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[„Die kleine Kanaille“ oder „Frauen von heute“ oder „Frühlingsstürme“.] Lebensbild in sieben Akten.
Regie: Millard Webb. In den Hauptrollen: Marie Prevost, Helene Chadwick und Monte Blue: First
National, Newyork.
Eine titelreiche Angelegenheit, dieser Film. Uebrigens, gegen die Zusammenstellung von „Die kleine
Kanaille“ und „Frauen von heute“ dürfte das schwache Geschlecht mit Recht starken Protest erheben.
Oder sind all die vielen ruhmlosen Heldinnen der Nachkriegszeit, dieser Virtuosinnen einer zielbewußten
Umstellung von Lebensgenuß auf Lebenstüchtigkeit nicht ebenfalls Repräsentantinnen, sehr
bemerkenswerte Repräsentantinnen des Typus der Frau von heute? . . . Willst du wissen, was „die kleine
Kanaille“ treibt, so frage nur bei französischen Possendichtern – auch älterer Jahrgänge – an. Sie tut, was
kleine Kanaillen von alters her zu tun pflegten und immer noch zu tun pflegen: sie kokettiert, flirtet,
schnappt Anbeter weg, lügt, betrügt und, wenn sie zu den „Frauen von heute“ gehört, wippt sie im
Shimmy dazu. Im übrigen basiert die Handlung auf der Weisheit des „Fliegenden Blätter“-Verses: „Es ist
eine alte Geschichte, - Der nie eine Ausnahme wich: - Liebst du die eine Schwester – Verliebt sich die
andere in dich.“ Dieses keineswegs neue Problem erscheint hier mit selten geglückter Vermeidung aller
Originalität durchgeführt. Nicht ein neuer szenischer Einfall, nicht ein neuer szenischer Einfall, nicht ein
eigenartiges Bild, das die Oedenei dieser Filmbanalität anmutig belebte! Ganz gute Darsteller, aber keine
Rollen. In summa: Billigste Unterhaltung allerdings eine sehr mäßige ist.
L-y K-y.

